
Liebe DPV-Anwender,  

 

Das neue Jahr hat für Sie hoffentlich gut begonnen, und es wird höchste 

Zeit, dass sich das DPV-Team wieder bei Ihnen meldet. Wir sind nicht im 

Winterschlaf! 

 

Zum einen möchten wir auf die aktuelle DPV-Version mit der Nummer 6.23 

hinweisen.  Folgende Verbesserungen wurden umgesetzt: 

- Basalraten können aus der Roche 360Grad-Software übernommen werden. 

- der ICD-10-Code für Diabetes wird im Arztbrief ausgedruckt, sowie 

weitere Verbesserungen (Aufnahmegrund, Schulungsdatum). 

- der Datenexport für die DDG-Zertifizierung wurde aktualisiert. 

- eine neue Formel zur Berechnung der GFR wurde aufgenommen. 

Wie immer können Sie die DPV-Software einfach und kostenfrei von unserer 

Homepage (http://www.d-p-v.eu) herunterladen.  

 

Am 14. März 2012 findet in Ulm wieder eine DPV-Einführungsschulung 

statt.  Bitte melden Sie sich oder Ihre Mitarbeiter per e-mail an. 

 

Dann rückt so langsam die Deadline für die Datenübermittlung Gesamtjahr 

2011 näher, es ist der 15. Februar 2012.  Viele Zentren haben schon 

Daten geschickt, andere möchten wir hiermit vorsichtig erinnern (es sind 

ja noch 3 Wochen, aber „was geschafft ist, ist geschafft“, sagt man in 

Schwaben). Und besonders freuen wir uns natürlich wenn neue 

Einrichtungen erstmals teilnehmen – falls Sie Hilfe brauchen, einfach 

melden! 

 

Am 11. Februar 2012 findet in Stuttgart – direkt am Neckarstadion – das 

diesjährige 

 Heckersymposium statt (Thema: „Familie als Patient – Familie als 

Therapeut“, siehe Flyer auf der DPV-Homepage.  Sie sind herzlich 

eingeladen, Veranstaltung und Verpflegung sind kostenfrei, wir bitten 

aber um Voranmeldung für die Planung.  

 

Und am 20. und 21. April 2012 wird in Mainz-Waldthausen das diesjährige 

DPV-Anwendertreffen stattfinden, bei dem die Ergebnisse des 

Benchmarkings sowie einiger DPV-Auswerteprojekte besprochen werden.  Ich 

möchte Sie bereits heute herzlich einladen. 

 

Frau Dr. Warncke aus München möchte Sie auf die INIT-II-Studie 

aufmerksam machen (Insulin als Nasenspray zur Prävention des 

Typ-1-Diabetes).  Informationen finden Sie auf der DPV-Homepage, oder 

direkt bei Frau Dr. Warncke. 

 

Herzliche Grüße aus Ulm 

 

 

 

 

R. Holl   -   A. Hungele   –   K. und E. Molz   -   M. Grabert 

 

 

 

 

 

Es ist notwendig, sich Paradiese zu schaffen, 

poetische Zufluchtsorte, wo man auf einige Zeit  

die schauderhafte Zeit, in der wir leben, vergessen kann 

 

(König Ludwig II. von Bayern) 

 

 

 

http://www.d-p-v.eu/
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Prof. Reinhard Holl 

Uni Ulm, Institut für Epidemiologie und medizinische Biometrie 

Unterrichtsabteilung am ZIBMT / AG computergestützte Qualitätssicherung 
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